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Erneuerungswahlen vom 5. Oktober 2025 

für die Amtsdauer 2026 – 2029 

(Feststellung der Gültigkeit) 

 

Bericht und Antrag des Kirchenrates vom 15. Dezember 2025 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Wir unterbreiten Ihnen gemäss § 58 Abs. 1 des Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen (WAG) Bericht 
und Antrag zur Feststellung der Gültigkeit der Kirchenrats-, Rechnungsprüfungs- und Grosser Kirchgemein-
deratswahlen.  

Die Protokolle und die Akten der Wahlen liegen in der Kirchenkanzlei zur Einsicht auf. 

Die Ergebnisse der Wahlen wurden gemäss § 23 Abs. 3 WAG jeweils im Amtsblatt veröffentlicht (Publikati-
on Stille Wahlen GKGR, RPK und Präsidium RPK im Amtsblatt vom 4. September 2025; Publikation Kirchen-
ratswahl im Amtsblatt vom 9. Oktober 2025 und Publikation Stille Wahl Kirchenratspräsidium im Amtsblatt 
vom 30. Oktober 2025 – siehe Beilagen). Ausserdem wurden sie auf der Website der Reformierten Kirche 
des Kantons Zug aufgeschaltet.  

Es sind keine Beschwerden gegen die Wahlen eingegangen. 

Über die einzelnen Wahlen berichten wir Ihnen wie folgt:  

 

1.  Wahl des Grossen Kirchgemeinderats 

1.1. In allen Bezirken wurden nicht mehr Personen vorgeschlagen, als Sitze zu besetzen sind.  

1.2. Der Kirchenrat hat die Vorgeschlagenen gemäss § 40 WAG als in stiller Wahl für gewählt erklärt. 
Wir verweisen auf die Publikation im Amtsblatt vom 4. September 2025 (Beilage). 

 

2. Wahl des Kirchenrats  

2.1.  Die Wahl ist in allen Bezirken zustande gekommen.  

2.2.  Als Mitglieder des Kirchenrats sind gewählt (in alphabetischer Reihenfolge des Nachnamens, vgl. 
Beilage) 

 

1. Berger, Roland 

2. Bulach, Simone 

3. Gysin Felber, Verena 

4. Hess, Daniel 

5. Joho, Andrea 

6. Schürmann, Katja 

7. Ulrich-Meier, Monika 
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3. Wahl des Präsidiums des Kirchenrats  

3.1.  Es wurde nur eine Person zur Wahl vorgeschlagen.   

3.2. Der Kirchenrat hat die vorgeschlagene Monika Ulrich-Meier gemäss § 40 WAG als in stiller Wahl für 
gewählt erklärt. Wir verweisen auf die Publikation im Amtsblatt vom 30. Oktober 2025 (Beilage). 

 

4. Wahl der Rechnungsprüfungskommission 

4.1. Es wurden nicht mehr Personen vorgeschlagen, als Sitze zu besetzen sind.  

4.2. Der Kirchenrat hat die Vorgeschlagenen gemäss § 40 WAG als in stiller Wahl für gewählt erklärt. 
Wir verweisen auf die Publikation im Amtsblatt vom 4. September 2025 (Beilage). 

 

5. Wahl des Präsidiums der Rechnungsprüfungskommission 

5.1. Es wurde nur eine Person zur Wahl vorgeschlagen.   

5.2. Der Kirchenrat hat den vorgeschlagenen Werner Buess gemäss § 40 WAG als in stiller Wahl für ge-
wählt erklärt. Wir verweisen auf die Publikation im Amtsblatt vom 4. September 2025 (Beilage). 

 

6. Anträge 

Die Gültigkeit der Erneuerungswahlen vom 5. Oktober 2025 für die Amtsdauer 2026 – 2029 sei festzustellen 
in Bezug auf 

6.1. die Wahl des Grossen Kirchgemeinderats 

6.2. die Wahl des Kirchenrats  

6.3. die Wahl des Kirchenratspräsidiums 

6.4.  die Wahl der Rechnungsprüfungskommission  

6.5.  die Wahl des Präsidiums der Rechnungsprüfungskommission 

 

 

Zug, den 15. Dezember 2025 

 

 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde des Kantons Zug 

Sophie Borter Binder, Kirchenratspräsident 

Andreas Busch, Kirchenschreiber 

 

 

Beilagen: 

Auszüge aus den Amtsblättern vom 4. September 2025, vom 9. Oktober 2025 und vom 30. Oktober 2025 
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Ergebnisse für die Erneuerungswahlen des Grossen Kirchgemeinderats, der 

Rechnungsprüfungskommission und des Präsidiums der Rechnungsprüfungs-

kommission der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde des Kantons Zug für 

die Amtsdauer 2026 – 2029 

Gewählterklärung der Mitglieder des Grossen Kirchgemeinderats, der Rech-

nungsprüfungskommission und des Präsidiums der Rechnungsprüfungskom-

mission der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde des Kantons Zug. 

Für die Erneuerungswahlen des Grossen Kirchgemeinderats, der Rechnungsprüfungskom-

mission und des Präsidiums der Rechnungsprüfungskommission der Evangelisch-reformier-

ten Kirchgemeinde des Kantons Zug vom 5. Oktober 2025 sind innert der gesetzlichen Frist 

folgende Wahlvorschläge eingegangen: 

Rechnungsprüfungskommission 

01 Bosshard Stefan, 1981, Controller, Neugasse 18b, 6340 Baar, «Liste 

Gruppe Rechnungsprüfungskommission», bisher  

02 Buess Werner, 1958, Rentner, Hof Himmelreich 22, 6340 Baar, «Liste 

Gruppe Rechnungsprüfungskommission», bisher 

03 Reudt Stefan, 1980, Kaufm. Angestellter, Industriestrasse 62, 6300 Zug, 

«Liste Gruppe Rechnungsprüfungskommission», bisher 
 

Präsidium Rechnungsprüfungskommission  

01 Buess Werner, 1958, Rentner, Hof Himmelreich 22, 6340 Baar, «Liste Prä-

sidium Rechnungsprüfungskommission», bisher 

 

Grosser Kirchgemeinderat 

 

 Wahlkreis Ägeri  

 Listenbezeichnung: «Offen evangelische Gruppierung Ägeri» 

01 Iten Tabea, 1993, Sozialdiakonin, Zimmelstrasse 82, 6314 Unterägeri, bis-

her 

02 Ljunggren Lasse, 1942, Pensionär, Feldweg 2, 6315 Oberägeri, bisher 

03 Marthaler Susanne, 1945, Pensionärin, Am Baumgarten 10, 6314 Unterä-

geri, bisher 

04 Rade Rahel, 1966, Sozialpädagogin, Zugerstrasse 58a, 6314 Unterägeri, 

bisher 

05 Schwertfeger Carola, 1657, Pensionärin, Grubenstrasse 16, 6315 Oberä-

geri, bisher 

06 Wörner Annemarie Sr., 1967, Kaufmännische Angestellte, Im Ländli 20, 

6315 Oberägeri, bisher 
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 Wahlkreis Baar Neuheim 

 Listenbezeichnung: «Offen evangelische Fraktion Baar Neuheim» 

01 Zürcher Kathrin, 1955, Rentnerin, Mattweg 11, 6345 Neuheim, bisher 

02 Tödter Klaus-Rainer, 1959, Ökonom, Neugasse 44a, 6340 Baar, bisher 

03 Gerber Werner, 1953, Pensionist, Albisblick 51, 6319 Allenwinden, bisher 

04 Duhanaj Lisa, 1987, KV, Aegeristrasse 29, 6340 Baar, bisher 

05 Sonnenmoser Barbara, 1959, Pensionistin, Haldenstrasse 2, 6340 Baar, 

bisher 

06 Biedermann Egon, 1958, Pensionist, Edlibachstrasse 4a, 6345 Neuheim, 

bisher  

07 Luterbacher David, 1998, Student, Dorfring 1, 6319 Allenwinden 

08 Joho Georg, 1970, Architekt FH, Aberenrain 40, 6340 Baar 

09 Kreuschner Katrin, 1978, Kunsttherapeutin, Baarermattstrasse 27, 6340 

Baar 

10 Heuer, Denise, 2001, SB Treuhand, Inwilerriedstrasse 51, 6340 Baar 

 

 Wahlkreis Cham 

 Listenbezeichnung: «Bezirk Cham» 

01 Imhof-Aebi Bettina, 1959, Kauffrau, Lorzenweidstr. 97, 6332 Hagendorn, 

bisher  

02 Bruderer Lötscher Karin, 1964, Juristin, Johannisstr. 35, 6330 Cham, bis-

her 

03 Cottiati Remo, 1959, Unternehmer, Tormattstrasse 11, 6330 Cham, bisher 

04 Forrer Andreas, 1962, El.-Ing. FH, Schluechtstrasse 7, 6330 Cham, bisher 

05 Niederer Alan, 1955, pensioniert, Mugerenstrasse 81, 6330 Cham, bisher 

06 Honegger Christian, 1972, Ingenieur, Sonneggstrasse 31, 6330 Cham, bis-

her 

07 Sohn Michael, 1965, Pfarrer, Tormattstrasse 5, 6330 Cham 

 

 Wahlkreis Hünenberg  

 Listenbezeichnung: «Offen evangelische Fraktion Hünenberg» 

01 Hofer Käty, 1950, Dipl. Ing. ETH, Einhornweg 4, 6331 Hünenberg, bisher 

02 Nagel Marc, 1965, Treuhänder, Eichmattstrasse 97, 6333 Hünenberg See, 

bisher 

03 Bürgelin Heidrun, 1967, Ökotrophologin, Burgstrasse 12, 6331 Hünenberg, 

 bisher 

04 Bösiger Jürg, 1950, Partikular, Huobweid 4, 6333 Hünenberg See 
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Wahlkreis Rotkreuz  

 Listenbezeichnung: «Offen evangelische Gruppierung Rotkreuz» 

01 Werner Ekkehard, 1964, Controller, Binzmühlestr. 14, 6343 Rotkreuz, bis-

her 

02 Wagner Christian, 1946, Berater, Schöngrund 11, 6343 Rotkreuz, bisher 

 

 Wahlkreis Steinhausen 

 Listenbezeichnung: «Offen evangelische Gruppierung Steinhausen» 

01 Casillo Nico, 1998, Versicherungsk., Bann 16, 6312 Steinhausen, bisher 

02 Gadmer Andreas, 1965, Risikomanager, Hochwachtstr. 4, 6312 Steinhau-

sen, bisher 

03 Reed-Leu Yvonne, 1954, Med. Massage Therapeutin, Mattenstrasse 33, 

6312 Steinhausen, bisher 

 

 Wahlkreis Zug Menzingen Walchwil  

 Listenbezeichnung: «Freie bürgerliche Liste Zug Menzingen Walchwil» 

01 Schmid Cédric, 1980, Unternehmer, Im Rank 58, 6300 Zug, bisher 

02 Mösli Stefan, 1960, RA, Hofstrasse 66c, 6300 Zug, bisher 

03 Zürcher Urs, 1955, Pensionär, Vorderbergstr. 17, 6318 Walchwil, bisher 

04 Blank Andreas, 1977, lic. oec. HSG, St.-Johannes-Str. 8, 6300 Zug, bisher 

 
 

 Listenbezeichnung. «Offen evangelische Fraktion Zug Menzingen Wal-

chwil» 

01 Kilchsperger Felix, 1984, Kaufmann, Spiegelbergstrasse 11, 6318 Wal-

chwil, bisher 

02 Langhans Georg, 1962, Pilot, Landhausweg 12c, 6300 Zug, bisher 

03 Baumann Barbara, 1963, Pfarrerin, Neudorfstrasse 27, 6313 Menzingen, 

bisher 

04 Niederberger Johanna, 1952, Pensioniert, St. Oswaldsgasse 18, 6300 Zug, 

bisher 

05 Berger Gerda, 1952, Pensioniert, Bellevueweg 18, 6300 Zug, bisher 

06 Widmer Ernst, 1959, Pensioniert, Widenstrasse 20a, 6317 Oberwil, bisher 

07 Ehrbar Christian, 1965, Kaufmann, Weid 5, 6313 Menzingen 

08 Eckenstein, Angelika, 1972, Juristin, Eichwaldstrasse 14, 6300 Zug 
 

Da pro Behörde gleich viele oder weniger Personen vorgeschlagen wurden, als Sitze zu 

vergeben sind, findet der Wahlgang vom 5. Oktober 2025 nicht statt.   

 

Der Kirchenrat hat in seiner Sitzung vom 19. August 2025 die Vorgeschlagenen gemäss 

§ 40 WAG in stiller Wahl für gewählt erklärt und sie schriftlich über ihre Wahl in Kenntnis 

gesetzt. 
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Rechtsmittelbelehrung 

 

Gestützt auf § 67 des Gesetzes über die Wahlen und Abstimmungen (Wahl- und Abstim-

mungsgesetz, WAG) vom 28. September 2006 (BGS 131.1) kann wegen Verletzung des 

Stimmrechts und wegen Unregelmässigkeiten bei der Vorbereitung und Durchführung von 

Wahlen beim Regierungsrat des Kantons Zug, Postfach, 6301 Zug, Beschwerde geführt 

werden. Die Beschwerde ist innert zehn Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrun-

des, spätestens jedoch am zehnten Tag nach der amtlichen Veröffentlichung der Ergeb-

nisse im Amtsblatt einzureichen (§ 67 Abs. 2 WAG). In der Beschwerdeschrift ist der 

Sachverhalt kurz darzustellen (§ 68 Abs. 1 WAG). Bei Wahlbeschwerden ist ausserdem 

glaubhaft zu machen, dass die behaupteten Unregelmässigkeiten nach Art und Umfang 

geeignet waren, das Wahlergebnis wesentlich zu beeinflussen (§ 68 Abs. 2 WAG). Die 

Beschwerde hat keine aufschiebende Wirkung (§ 67 Abs. 3 WAG). 

 

 

Zug, 4. September 2025  Reformierte Kirche Kanton Zug  

 Bundesstrasse 15, 6300 Zug 

 Ursula Müller-Wild, Kirchenratspräsidentin  

 Andreas Busch, Kirchenschreiber 
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Ergebnis der Erneuerungswahlen für den Kirchenrat der Evangelisch-reformierten 

Kirchgemeinde des Kantons Zug vom 5. Oktober 2025 (Amtsdauer 2026 – 2029) 
 

Eingegangene Wahlzettel: 2’054 (Stimmbeteiligung: 17.3 %) 

Gültige Wahlzettel: 2’025 

Absolutes Mehr: 860 

Gewählt   Anzahl Stimmen 

Berger, Roland   1’080 

Bulach, Simone   1’520 

Gysin Felber, Verena  1’603 

Hess, Daniel   1’572 

Joho, Andrea   1’521 

Ulrich-Meier, Monika  1’188 

Schürmann, Katja  1’445 
 

Nicht gewählt 

Forrer, Andreas   1’070 

Langhans, Georg  1’034 

 
 

 
Rechtsmittelbelehrung 
Gestützt auf § 67 des Gesetzes über die Wahlen und Abstimmungen (Wahl- und 
Abstimmungsgesetz, WAG) vom 28. September 2006 (BGS 131.1) kann wegen Verletzung des 
Stimmrechts und wegen Unregelmässigkeiten bei der Vorbereitung und Durchführung von 
Wahlen beim Regierungsrat des Kantons Zug, Postfach, 6301 Zug, Beschwerde geführt werden. 
Die Beschwerde ist innert zehn Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens 
jedoch am zehnten Tag nach der amtlichen Veröffentlichung der Ergebnisse im Amtsblatt 
einzureichen (§ 67 Abs. 2 WAG). In der Beschwerdeschrift ist der Sachverhalt kurz darzustellen (§ 
68 Abs. 1 WAG). Bei Wahlbeschwerden ist ausserdem glaubhaft zu machen, dass die behaupteten 
Unregelmässigkeiten nach Art und Umfang geeignet waren, das Wahlergebnis wesentlich zu 
beeinflussen (§ 68 Abs. 2 WAG). Die Beschwerde hat keine aufschiebende Wirkung (§ 67 Abs. 3 
WAG). 
 

Zug, 9. Oktober 2025  

 

Kanzlei der Reformierten Kirche des Kantons Zug 
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Ergebnis der Erneuerungswahl des Kirchenratspräsidiums der Evangelisch-

reformierten Kirchgemeinde des Kantons Zug für die Amtsdauer 2026 – 2029 

Gewählterklärung des Kirchenratspräsidiums der Evangelisch-reformierten 

Kirchgemeinde des Kantons Zug. 

Für die Erneuerungswahl des Kirchenratspräsidiums der Evangelisch-reformierten 

Kirchgemeinde des Kantons Zug vom 5. Oktober 2025 ist innert der gesetzlichen Frist 

folgender Wahlvorschlag eingegangen: 

01 Ulrich-Meier Monika, 1972, Kaufmännische Angestellte, Edlibachstrasse 4a,  

6345 Neuheim, «Liste Monika Ulrich-Meier» 

 

Da nur ein Wahlvorschlag eingereicht wurde, fand am Sonntag, 5. Oktober 2025 gemäss 

§ 40 Abs. 1 WAG kein Wahlgang für das Präsidium statt. Nachdem Frau Monika Ulrich-Meier 

am 5. Oktober 2025 in den Kirchenrat gewählt wurde, hat der Kirchenrat sie gemäss § 40 

Abs. 2 WAG anlässlich seiner Sitzung vom 21. Oktober 2025 als in stiller Wahl ins 

Kirchenratspräsidium gewählt erklärt.  

 

Rechtsmittelbelehrung 

 

Gestützt auf § 67 des Gesetzes über die Wahlen und Abstimmungen (Wahl- und 

Abstimmungsgesetz, WAG) vom 28. September 2006 (BGS 131.1) kann wegen Verletzung 

des Stimmrechts und wegen Unregelmässigkeiten bei der Vorbereitung und Durchführung von 

Wahlen beim Regierungsrat des Kantons Zug, Postfach, 6301 Zug, Beschwerde geführt 

werden. Die Beschwerde ist innert zehn Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, 

spätestens jedoch am zehnten Tag nach der amtlichen Veröffentlichung der Ergebnisse im 

Amtsblatt einzureichen (§ 67 Abs. 2 WAG). In der Beschwerdeschrift ist der Sachverhalt kurz 

darzustellen (§ 68 Abs. 1 WAG). Bei Wahlbeschwerden ist ausserdem glaubhaft zu machen, 

dass die behaupteten Unregelmässigkeiten nach Art und Umfang geeignet waren, das 

Wahlergebnis wesentlich zu beeinflussen (§ 68 Abs. 2 WAG). Die Beschwerde hat keine 

aufschiebende Wirkung (§ 67 Abs. 3 WAG). 

 

 

Zug, 30. Oktober 2025   

 Reformierte Kirche Kanton Zug  

 Bundesstrasse 15, 6300 Zug 

 Ursula Müller-Wild, Kirchenratspräsidentin  

 Andreas Busch, Kirchenschreiber 
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